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Richtlinien zu Corporate Social Responsibility 
(CSR) 

Unter Corporate Social Responsibility ist die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen im Sinne 
eines nachhaltigen Wirtschaftens zu verstehen, inklusive der Auswirkungen auf die Gesellschaft. 

Zum CSR erfolgt eine jährliche Unterweisung aller Mitarbeiter der Fa. ID-Lindner, die durch Unterschrift 
zu bestätigen ist. Dieses Dokument ist am Server unter Z:\ID\QM\Compliance etc. für alle Mitarbeiter 
einsehbar. 

Die Inhalte dieser CSR gliedern sich wie folgt: 
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I. Verhaltenskodex für Mitarbeiter 

1. Die Mitarbeiter haben sich gemäß Arbeitsvertrag und Geheimhaltungserklärung zu verhalten und 
somit Schaden durch Verletzung der Richtlinien vom Unternehmen und dessen Kunden 
abzuwenden. 

2. Die Mitarbeiter haben alle gesetzlichen Regeln, die nach dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland und durch einzelvertragliche Regelungen wie Arbeitsvertrag und 
Geheimhaltungsverpflichtung für den Umgang untereinander (Diskriminierung, Mobbing, 
Gleichberechtigung, etc.) und dem Umgang der Arbeitnehmer mit dem Unternehmen sowie dessen 
Kunden (Geheimhaltungsverpflichtung, Unfallverhütung, etc.) einzuhalten. 

3. Alle Beschäftigten der Fa. ID-Lindner tragen zu einer Unternehmenskultur bei. Diese soll von einer 
fairen und kooperativen Zusammenarbeit geprägt sein. Toleranz und der respekt- und 
vertrauensvolle Umgang im täglichen Miteinander gehören zur Basis dieser Unternehmenskultur. 

4. Darüber hinaus bekennt sich jeder Beschäftigte zu verantwortungsbewusstem und integrem 
Verhalten, das von gegenseitiger Wertschätzung geprägt sein soll. 

5. Bei Problemen am Arbeitsplatz soll im Miteinander eine einvernehmliche Lösung gesucht und 
gefunden werden. Die Geschäftsleitung ist je nach Bedarf und Zuständigkeit miteinzubeziehen. 

6. Im Verhalten nach außen sollen sich die Mitarbeiter dem Unternehmen und deren Kunden 
gegenüber loyal verhalten. 

II. Arbeitsbedingungen und Menschenrecht 

A. Soziale Belange 

1. Kinderarbeit und junge/jugendliche Arbeitnehmer 

1.1. In Deutschland ist die Kinderarbeit, etc. im Jugendarbeitsschutzgesetz und der 
Kinderarbeitsschutzverordnung geregelt. Ziel ist es, junge Menschen so zu schützen, dass 
ihre Gesundheit nicht gefährdet wird und ihre Entwicklung ungestört verläuft. 

1.2. Zur Ausübung von Praktika und im Rahmen einer Berufsausbildung ist es unter Einhaltung 
aller dazu relevanten gesetzlichen Regelungen erlaubt, Jugendliche zu beschäftigen. Dies 
wird in diesem Rahmen auch bei ID-Lindner praktiziert. 

1.3. Bei der Durchführung von Praktika und der Berufsausbildung werden alle relevanten 
gesetzlichen Regelungen eingehalten. 

2. Löhne und Sozialabgaben 

2.1. Die Löhne und Sozialleistungen sind grundsätzlich arbeitsvertraglich geregelt und erfüllen alle 
gesetzlichen Mindestanforderungen, wie z.B. die Einhaltung des Mindestlohnes.  siehe 
einzelne Arbeitsverträge. 

2.2. Das zu zahlende Entgelt wird jährlich angepasst. Dabei dienen die branchenüblichen 
tarifvertraglichen Vereinbarungen als Anhaltspunkt und werden, sofern nicht 
außergewöhnliche Randbedingungen wie schwerwiegende wirtschaftliche Problem des 
Unternehmens oder individuelle Probleme vorliegen, nicht unterschritten. Sollten 
Unterschreitungen erforderlich sein, so wird das den Mitarbeitern rechtzeitig in geeigneter 
Form mitgeteilt.  

http://www.gesetze-im-internet.de/bundesrecht/jarbschg/gesamt.pdf
http://www.gesetze-im-internet.de/bundesrecht/kindarbschv/gesamt.pdf
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2.3. Im Regelfall sind die folgenden Leistungen im Arbeitsvertrag inbegriffen: 

2.3.1. Netto- und Bruttogehalt pro Monat 

2.3.2. alle gesetzlichen Sozialleistungen 

2.3.3. 40,--€ VWL Zulage 

2.3.4. Urlaubanspruch 

2.3.5. freiwillige Zulage zur betrieblichen Altersversorgung 

2.3.6. arbeitgeberfinanzierte betriebliche Kranken-Zusatz-Versicherung  

3. Arbeitszeit 

3.1. Die Arbeitszeit ist grundsätzlich im Arbeitsvertrag geregelt und beträgt im Regelfall 40 
Wochenstunden in Gleitzeit. 

3.2. Mehrarbeit wird im Rahmen der Gleitzeitregelung ausgeglichen und kann auf Wunsch und in 
Relation zu den aktuellen betrieblichen Erfordernissen auch ausbezahlt werden.  

3.3. Dabei sind zur Erbringung der Mehrarbeitszeiten alle relevanten gesetzlichen Bestimmungen 
einzuhalten. 

4. Zwangs- und Pflichtarbeit und Menschenhandel 

ID-Lindner lehnt Zwangsarbeit, Menschenhandel, etc. konsequent ab und versucht im Rahmen der 
gegebenen Möglichkeit diese auch bei Lieferanten auszuschließen. Rohstoffe im eigentlichen Sinn 
bezieht ID-Lindner nicht, sondern nur verarbeitete Materialien. Diese werden von folgenden 
Lieferantenkreisen bezogen: 

4.1. Von namhaften Lieferanten (national und international), die sich öffentlich zur Einhaltung der 
entsprechenden Vorschriften verpflichtet haben und dies in Ihre Leitlinien aufgenommen 
haben, z.B. nachlesbar im Internet. 

4.2. Von lokalen Lieferanten, meist kleineren und mittleren Unternehmen, die persönlich bekannt 
sind und von denen zu diesem Thema nicht zwingend offizielle Dokumenten vorliegen, aber 
auf Grund der räumlichen Nähe immer wieder Besuche stattfinden und dabei auch diese 
Themen hinterfragt und überprüft werden. 

4.3. Hier ist besonders darauf hinzuweisen, dass große Firmen oder Konzerne durch die ID-
Lindner nicht prüfbar wären und sind. Kleine und lokale Lieferanten werden besucht und 
unterliegen wie die ID-Lindner dem deutschen Recht, womit alle Beteiligten zur Einhaltung der 
entsprechenden Vorschriften verpflichtet sind. 

5. Ethische Rekrutierung 

5.1. Grundsätzlich wird bei ID-Lindner darauf verzichtet, die Rekrutierung von Mitarbeitern nach 
ethnischen Gesichtspunkten durchzuführen. 

5.2. Die Veröffentlichung von Stellenangeboten erfolgt grundsätzlich nur auf der eigenen 
Internetseite und über die Bundesagentur für Arbeit. Damit sind diese für jedermann, 
unabhängig von Herkunft, ethnischer Zugehörigkeit, etc. einsehbar.  

5.3. Bei der Besetzung von entsprechenden Stellen wird lediglich nach der Qualifikation der Person 
ausgewählt. 

5.4. Nach gültigem deutschen Recht sowie dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzt wird in 
der Personalrekrutierung jeder folgende Grund der Benachteiligung ausgeschlossen: 

5.4.1. Rasse und ethnische Herkunft 

5.4.2. Geschlecht 

5.4.3. Religion und Weltanschauung 

5.4.4. Behinderung 

5.4.5. Alter 

5.4.6. sexuelle Identität 

5.4.7. Zugehörigkeit zu einer sonstigen Minderheit 

5.4.8. etc. 
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6. Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen 

6.1. Die Vereinigungsfreiheit wird gewährleistet und alle damit in Zusammenhang stehenden 
gesetzlichen Vorgaben werden erfüllt. 

6.2. Darüber hinaus steht es jedem Mitarbeiter frei sich jederzeit mit der Geschäftsleitung bezüglich 
der einschlägigen Themen in Verbindung zu setzen. 

7. Belästigung 

7.1. Belästigung von Mitarbeitern, gleich in welcher Richtung und Form, wird bei ID-Lindner nicht 
geduldet. Zuwiderhandlungen werden je nach Schwere durch disziplinare Maßnahmen bis hin 
zur fristlosen Kündigung geahndet. 

7.2. Gleichzeitig werden alle rechtlichen Möglichkeiten, zivilrechtlicher und ggf. auch 
strafrechtlicher Natur, unterstützt und erforderlichen Falls in die Wege geleitet. 

8. Nichtdiskriminierung, Vielfalt, Gleichberechtigung, Inklusion 

8.1. Der Schutz vor Diskriminierung am Arbeitsplatz ist in Deutschland durch das Allgemeine 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) im Arbeitsrecht verankert. Das AGG soll die Gleichheit aller 
Beschäftigten gewährleisten und ein sogenanntes benachteiligungsfreies Arbeitsumfeld 
schaffen. Der Schutz vor Benachteiligungen, Förderung von Vielfalt, Gleichberechtigung von 
Mann und Frau, sowie die Inklusion von Behinderten, wirkt sich positiv auf das Arbeitsklima 
und die Motivation der Mitarbeiter aus und wird bei ID-Lindner umgesetzt. 

8.2. Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz verbietet jede Benachteiligung aus einem der 
folgenden Gründe: 

8.2.1. Rasse und ethnische Herkunft 

8.2.2. Geschlecht 

8.2.3. Religion und Weltanschauung 

8.2.4. Behinderung 

8.2.5. Alter 

8.2.6. sexuelle Identität 

8.2.7. etc. 

9. Rechte von Minderheiten und indigenen Völkern 

9.1. Rechte von Minderheiten und indigenen Völkern werden seitens ID-Lindner im Rahmen der 
eigenen Möglichkeiten beachtet und umgesetzt. 

9.2. Hier bleibt anzumerken, dass ID-Lindner nur einen Sitz in Deutschland hat und keinerlei 
direkte Handelsbeziehungen zu Regionen pflegt, in denen indigen Völker leben.  

9.3. ID-Lindner betreibt auch keinerlei Rohstoffabbau, Aufbereitung, etc. in entsprechenden 
Ländern und / oder Regionen, womit ein Konflikt mit den Rechten indigener Völker 
ausgeschlossen ist. 

10. Land-, Wald-, Wasserrechte und Zwangsräumungen 

10.1. ID-Lindner hat als mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Deutschland weder Land-, 
Wald- sowie Wasserrechte und das Leistungsportfolio von ID-Lindner wird derartiges auch in 
Zukunft nicht erforderlich machen. 

10.2. ID-Lindner hat somit auch keinerlei Veranlassung für Gelände, Gebäude etc. jedweder Art 
und in jedweder geografischen Lage, Räumungen oder gar Zwangsräumungen zu 
veranlassen und distanziert sich davon ausdrücklich. 

10.3. Soweit ID-Lindner überhaupt in Kontakt mit derartigen Fällen kommen sollte, gelten die 
Gesetze der Bundesrepublik Deutschland.  
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11. Einsatz von privaten und öffentlichen Sicherheitskräften 

11.1. ID-Lindner hat als mittelständisches Unternehmen keinen Bedarf, private oder öffentliche 
Sicherheitskräfte in Anspruch zu nehmen. 

11.2. Sollte ID-Lindner zukünftig in Kontakt mit derartigen Fällen kommen, gelten die Gesetze 
der Bundesrepublik Deutschland. 

B. Verfahren und Richtlinien zur Einhaltung der Arbeitsbedingungen und 
Menschenrechtsthemen 

1. Einhaltung aller in Deutschland gesetzlich festgeschriebener Regeln und Gesetze 

2. Zertifizierung nach DIN / ISO 9001 / 2015 

2.1. Darin werden auch alle Arbeitsschutz- und Arbeitssicherheitsregelungen etc. dokumentiert und 
überwacht. 

3. Recht auf freie Meinungsäußerung aller Mitarbeiter und somit Schaffung der Möglichkeit jegliche 
Missstände zu benennen. 

4. Soziale Kontrolle unter den Mitarbeitern und der Mitarbeiter gegenüber der Firma 

5. Jährliche Unterweisung aller Mitarbeiter zum Thema inkl. Gegenzeichnung der Kenntnisnahme 

C. Arbeitsschutzrichtlinie 

1. Im Rahmen des ISO 9001 2015 Prozesses wurde eine verbindliche Arbeitsschutzrichtlinie 
eingeführt. Diese betrifft: 

1.1. Alle bei ID-Lindner anfallenden Arbeiten und Prozesse. 

1.2. Alle Materialien und ggf. erforderlichen Medien, die im betrieblichen Ablauf bei ID-Lindner 
erforderlich sind und eingesetzt werden. Arbeitsschutzrichtlinie und entsprechende 
Dokumente, siehe wie folgt: 
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III. Unternehmensethik 

A. Korruption, Erpressung, Bestechung, Unparteilichkeit 

1. ID-Lindner wehrt sich gegen jegliche Form der Korruption. Sollten entsprechende Ansinnen an 
Mitarbeiter oder die Geschäftsführung herangetragen werden, so werden diese bereits im Ansatz 
mit dem Verweis auf die rechtlichen, gesellschaftlichen und letztlich auf die möglichen sonstigen 
Folgen auf alle Beteiligten im Keim erstickt. 

2. Seitens ID-Lindner werden gegenüber dem Kunden und dessen Mitarbeitern grundsätzlich keine 
Präsente gemacht. 

2.1. An Weihnachten kann eine Ausnahme gemacht werden, dabei muss der Wert kleiner einem 
Gegenwert von 15,--€ sein. 

2.2. Im Gegenzug werden auch keine Präsente mit einem Wert von größer 15,--€ angenommen. 

2.3. Einladungen zum Essen werden nur anlässlich von Projektbesprechungen, Prüfstands 
Abnahmen etc. ausgesprochen oder angenommen. Dabei werden ortsübliche Lokalitäten 
ausgewählt. 

3. Für den Umgang mit Erpressung bzw. Erpressungsversuchen gelten die gleichen Regeln wie beim 
Thema Korruption. Sollte tatsächlich der Versuch der Erpressung gegen ID-Lindner durch Dritten 
unternommen werden, so werden alle verfügbaren Gegenmaßnahmen je nach Verhältnismäßigkeit 
bis hin zum Rechtsweg in Betracht gezogen. 

4. Bestechung fällt unter den Begriff Korruption und wird demzufolge ebenso behandelt. 

5. Unparteilichkeit ist stets zu gewährleisten, siehe auch Interessenskonflikte. 

5.1. Sollten Mitarbeiter in einem verwandtschaftlichen, freundschaftlichen oder sonstigen nicht 
beruflichem Verhältnis zu Kunden und / oder Lieferanten stehen, so kann sich daraus ein 
Problem in Sachen Unparteilichkeit ergeben. 

5.2. In einem solchen Fall hat der Mitarbeiter umgehend seinen direkten Vorgesetzten und dieser 
die Geschäftsleitung zu informieren. Diese wird dann den Einzelfall bewerten und das weitere 
Vorgehen je nach Sachlage anordnen. 

5.3. Wird ein möglicher Interessenkonflikt festgestellt, muss die jeweilige Tätigkeit, das jeweilige 
Projekt etc., von einem anderen qualifizierten Mitarbeiter übernommen werden. 

5.4. Im Übrigen gilt auch hier, für alle Punkte deutsches Recht. 

B. Datenschutz 
Wir halten uns an die DSGVO und setzen diese um. 
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C. Finanzielle Verantwortung  
Die finanzielle Verantwortung liegt alleine bei der Firma und im Fall der ID-Lindner GmbH liegt die 
Verantwortung bei der Geschäftsführung. 

D. Offenlegung von Informationen  
Seitens der Fa. ID-Lindner werden alle Informationen offengelegt, die gemäß Recht und Gesetz 
offenzulegen sind. Darüber hinausgehende Veröffentlichungen werden nicht gemacht, da diese 
sich geschäftsschädigend auswirken könnten. 

E. Fairer Wettbewerb und Kartellrecht  
Die Fa. ID-Lindner verpflichtet sich zu fairem Wettbewerb, dies schließt auch kartellrechtliche 
Belange mit ein. In der Praxis sind diese kein Thema, da durch die Größe von rund 50 Mitarbeitern 
keine marktbeherrschende Stellung gegeben ist. 

F. Interessenkonflikte  
Interessenkonflikte, gleich welcher Art, werden einvernehmlich gelöst und ggf. durch 
entsprechende Zuordnung der Mitarbeiter etc. vermieden. 

G. Plagiate / Geistiges Eigentum  
Die Fa. ID-Lindner verpflichtet sich, das geistige Eigentum anderer, zu respektieren und nicht zu 
verletzen. Dies entspricht den gesetzlichen Regelungen in Deutschland und wird befolgt. 

H. Ausfuhrkontrollen und Wirtschaftssanktionen  
Die Fa. ID-Lindner verpflichtet sich Ausfuhrkontrollen zuzulassen, sich an alle rechtlichen 
Vorgaben in diesem Bereich zu halten und ggf. per deutschem Recht geltende 
Wirtschaftssanktionen zu beachten und diese auch nicht auf Umwegen zu unterlaufen. 

I. Wahrung der Identität und Schutz vor Vergeltungsmaßnahmen 
Die Fa. ID-Lindner wird alle möglichen und rechtlich zulässigen Maßnahmen ergreifen, um im 
Zweifel die Identität von Mitarbeitern gegenüber Dritten zu schützen und diese somit vor 
Vergeltungsmaßnahmen Dritter in Schutz zu nehmen. 

IV. Umwelt 

A. Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen  

1. Der Energieverbrauch wir bei ID-Lindner ganz wesentlich von durchzuführenden Prüfungen, gemäß 
Spezifikation des jeweiligen Auftraggebers bestimmt. 

2. Dabei wird aber darauf geachtet, dass alle Möglichkeiten zu Reduktion des Energieverbrauchs 
genutzt werden. Sei dies durch Einsatz neuer Techniken oder durch mögliche 
Energierückgewinnung, z.B. im Bereich Abwärme etc. 

3. Leerläufe von Prüfständen oder Teilen davon werden durch geeignete Maßnahmen vermieden.  
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4. Das gepachtete Betriebsgebäude der Fa. ID-Lindner (Im Hüttental 12) verfügt über eine 
434kWpeak PV-Anlage, die im Eigenverbrauch mit Überschusseinspeisung betrieben wird. 
Anlagendaten siehe wie folgt (Erzeugung und Eigenverbrauch basierend auf Annahme): 

 

Tatsächliche Erzeugung 2022 (rund 450.800kWh): 

 

Eigenverbrauch:  

Für 2022 liegen die vollständigen Eigenverbrauchs-Daten nicht vor 

Für 2021 galten folgende Daten: 

 

Somit lag die Eigenverbrauchsquote bei sehr hohen 89,64%. 

5. Eine Erweiterung der PV-Anlage in Kombination mit einem Speicher ist geplant. Die Realisierung 
wird in Abhängigkeit der wirtschaftlichen Möglichkeiten des Unternehmens und der technischen 
Entwicklung der entsprechenden Anlagen erfolgen, voraussichtlich in 2024 – 2026. Die derzeitigen 
regelungstechnischen Möglichkeiten entsprechen noch nicht den Erfordernissen bei ID-Lindner.  

6. Eine Erhöhung der Versorgung mit regenerativen Energien ist Ziel und wird konsequent verfolgt.  
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7. Das Betriebsgebäude der Fa. ID-Lindner (Im Hüttental 12) wird mittels Wärmerückgewinnung aus 
der durch laufende Prüfungen vorhandenen Abwärme geheizt. 

7.1. Zu diesem Zweck wurde für die Prüfprozesse eine zentrale Rückkühlung gebaut, die mit 
Wärmerückgewinnung arbeitet und diese Wärme in Pufferspeicher abgibt, aus denen das 
Gebäude beheizt wird. Sollte im Fall von zu wenig Abwärme oder bei Betriebsstillständen 
andere Heizquellen erforderlich sein, so wird die Rückkühlung über das Außenregister im Luft-
Wärmepumpenmodus betrieben. Fossile Energieträger kommen nicht zum Einsatz. 

7.2. Die Realisierung dieser Lösung wurde auch über die „Bundesförderung für Energieeffizienz in 
der Wirtschaft“ bezuschusst, siehe nachfolgender Förderbescheid. 

 

8. Es werden also soweit möglich technische Möglichkeiten genutzt. 

9. Darüber hinausgehende organisatorische oder sonstige Möglichkeiten werden ebenfalls genutzt, 
scheiden aber teilweise auf Grund der Kundenanforderungen aus. 
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B. Wasserqualität und -verbrauch  

1. Der Betrieb bei ID-Lindner erfordert keine Wasserverbräuche für die betrieblichen Prozesse / 
Abläufe. Es fallen lediglich die personenbezogenen Wasserverbräuche an, somit erübrigen sich 
spezielle Maßnahmen zur Einsparung von Prozesswasser. 

2. Oberflächenwasser der Dach- und Wegeflächen werden versickert, siehe nachfolgender Pläne. 

3. Schnitte durch die das Grundstück umgebenden Versickerungsrigolen: 

 

4. Plan mit dem das Grundstück umgebenden Versickerungsrigolen und Notüberlauf ins öffentliche 
Versickerungsbecken: 
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C. Luftqualität  

1. Der Betrieb bei ID-Lindner erzeugt keine zusätzlichen Luftbelastungen für die Umwelt. Folgende 
Begründungen belegen den Entfall von speziellen Maßnahmen in diesem Bereich. 

1.1. kein Einsatz von fossilen Brennstoffen 

1.2. kein produktionsbedingter Chemikalieneinsatz 

1.3. keine produktionsbedingte Staubbildung etc. 

2. Sollten im Inneren des Gebäudes lokale Luftverschmutzungen entstehen, die auf Grund des 
Portfolios von ID-Lindner aber absolut untypisch wären, so werden die Mitarbeiter durch 
entsprechende Lüftungsanlagen und erforderlichenfalls durch persönliche Schutzausrüstung 
geschützt. Die Lüftungsanlagen sind mit Feinfiltern ausgestatten, um die Abgabe von Partikel an 
die Umwelt zu verhindern. 

D. Management natürlicher Ressourcen und Abfallvermeidung  

1. Siehe vorgenannte Punkte 

2. Darüber hinaus sind die Mitarbeiter angehalten, verantwortlich mit den Ressourcen umzugehen 
und unnötige Müllerzeugung zu vermeiden. 

3. Dazu werden im Rahmen des CSR Prozesses jährlich Unterweisungen mit Gegenzeichnung 
durchgeführt. 

E. Verantwortungsbewusstes Chemikalienmanagement  

1. Dies ist im Rahmen der Arbeitssicherheit geregelt, siehe Arbeitsschutzrichtlinie. 

2. Dazu werden im Rahmen der jährlichen Arbeitssicherheitsunterweisungen mit Gegenzeichnung 
entsprechende Unterweisungen durchgeführt. 

3. Grundsätzlich werden bei ID-Lindner entsprechend dem Leistungs-Portfolio keine besonderen 
Chemikalien verwendet, außer der gängigen Reinigungsmittel. 

4. Betriebsstoffe, wie Öle, Glykole etc. werden in separaten IPC Containern gesammelt und einer 
gesonderten, fachgerechten Entsorgung, mit Entsorgungsnachweis, zugeführt. 

V. Lieferantenmanagement 

A. Sicherstellung der Einhaltung der Bedingungen bei Lieferanten 
Als kleine Firma ist es uns nicht möglich alle Lieferanten zu auditieren etc. Demzufolge gehen wir 
wie folgt vor: 

1. Rohstoffe im eigentlichen Sinn bezieht ID-Lindner nicht, sondern nur verarbeitete Materialien. 

2. Der Bezug erfolgt von namhaften Lieferanten (national und international), die sich öffentlich zur 
Einhaltung der entsprechenden Vorschriften verpflichtet haben und dies in Ihre Leitlinien 
aufgenommen haben, z.B. nachlesbar im Internet. Im Übrigen sind dies ausnahmslos deutsche 
und europäische Firmen, die entsprechenden Rechte unterliegen. 

3. Der Bezug erfolgt außerdem von lokalen, meist kleineren und mittleren Unternehmen, die 
persönlich bekannt sind und von denen zu diesem Thema zwar nicht zwingend offizielle 
Dokumenten vorliegen, die wir aber auf Grund der räumlichen Nähe immer wieder besucht 
werden und dabei auch diese Themen hinterfragen werden. 

4. Darüber hinaus muss auch hier nochmals darauf hingewiesen werden, dass die lokalen 
Lieferanten alle dem deutschen Recht unterliegen und somit zur Einhaltung der Anforderungen 
angehalten sind. 
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VI. Beschaffung von Rohstoffen, Vorprodukten 

1. ID-Lindner beschafft keinerlei Rohstoffe, weder national noch international, diese ist beim 
Leistungs-Portfolio von ID-Lindner nicht zielführend, da nur fertige Vorprodukte genutzt werden 
können. 

2. Verantwortungsbewusste Beschaffung von Vorprodukten 

2.1. Die Vorprodukte werden von namhaften Firmen, vornehmlich im deutschen und in 
geringem Umfang im europäischen Raum, bezogen, die auf Ihren Internetseiten, alle im 
Rahmen des CSR erforderlichen Sachverhalten dokumentieren und die erforderlichenfalls 
die entsprechend notwendigen Zertifikate etc. mit liefern. 

2.2. Die wenigen lokalen Zulieferer, wie Zerspaner, Blechumformer, etc. sind lokale 
Handwerksbetriebe, für die im Grunde weitestgehend die gleichen Rahmenbedingungen 
gelten wie für ID-Lindner und darüber hinaus allesamt an die Einhaltung des deutschen 
Rechts und damit der erforderlichen Mindeststandards gebunden sind. Darüber hinaus 
werden diese in unregelmäßigen Abständen, aber mehrfach jährlich besucht und dabei 
wird auch auf die Einhaltung der CSR-konformen Rahmenbedingungen geachtet. 

2.3. Im Übrigen, siehe Lieferantenmanagement. 

Kinding, den 12.03.2025 
Ort, Datum 

___________________________________ 

 

Gallus Lindner 
Unterschrift Geschäftsführer 

 

 


